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Die Mitglieder des BSB Eimsbüttel (von links n. rechts): Ananda Rupasinghe, Reinhard Eckert,            

Hans-Jürgen Leiste, Gerhard Delfs, Sabine Jansen, Carmen Fernandez, Uwe Loose, Annegret 

Ptach, Ingrid Wulff, Jutta Ziggel-Khalil, Hartmut Thiem, Wilfried Röder, Reinhold Knüppel, 

Annemarie Schlimm. Nicht auf dem Foto: Rainer Benecke. 

Im April 2025 wurden 11 Mitglieder des Bezirks-Seniorenbeirats (BSB) auf der Basis des 
Hamburgischen Seniorenmitwirkungsgesetzes für die neue Amtszeit bis zum 31. März 2029 
gewählt. Sie haben kurz darauf vier weitere Mitglieder berufen. Den Vorstand des BSB 
Eimsbüttel bilden Wilfried Röder (Vorsitzender), Reinhold Knüppel (Stellvertreter), Ananda 
Rupasinghe, Sabine Jansen und Uwe Loose. Im Landes-Seniorenbeirat vertritt Reinhold 

Knüppel den Eimsbütteler Beirat. 

Der BSB Eimsbüttel setzt sich für die Interessen und Belange der Älteren in der Öffentlichkeit, 
beim Bezirksamt und in den Ausschüssen der Bezirksversammlung sowie weiteren Gremien 
ein. Die Mitglieder sind Frauen und Männer über 60 Jahre und engagieren sich ehrenamtlich, 
unabhängig und parteipolitisch neutral. 

Einmal im Jahr veranstaltet der BSB den „Eimsbütteler Seniorentag“. Hier werden aktuelle 
Themen, die die ältere Generation betreffen, von Fachleuten beleuchtet. Beratungsstellen, 
Vereine und Organisationen, die in der Seniorenarbeit tätig sind und ältere Menschen 
unterstützen, bieten an Info-Ständen Gespräche und Informationsmaterial. Und es gibt ein 
interessantes Rahmenprogramm mit kulturell-musikalischer Unterhaltung, Bewegungs-

angebot und Mittagsimbiss. 


